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Jägerschaft hat in 
Zusammenarbeit mit den 
Landwirten in der 
gesamten Flur 
Biodiversitätsflächen 
angelegt 



streifenförmige DIV-Flächen 

flächige DIV-Flächen 



Klee-Arten 

erwartbares Verhalten in Mischungen 

Luzerne, Weißklee: beständig in Mischungen 

Rotklee: kurzlebig, ab 2. Standjahr stark rückläufig 
Inkarnatklee: überjährig, ab 2. Standjahr stark rückläufig 
Hornklee: im Dauergrünland beständig bei extensiver Nutzung 

 
 

 

           Weißklee      Rotklee             Inkarnatklee Hornklee Luzerne 



18.10.2014 

Inkarnatklee

Hornklee

Luzerne

18.9.2014 

29.8.2014 

7.9.2014 



9.5.2015 18.5.2015 Anbau von 5 Kleearten im August 2014 

Kappenbühel – eine Teilfläche wurde nicht gemäht, um die 

Entwicklung beurteilen zu können 

17.7.2015 

Hintaus 



17.7.2015 



14.8.2015 – Klee gemulcht, da kein ordentlicher zweiter Aufwuchs wegen Trockenheit 

21.8.2015 

Kappenbühel 

10.10.2015 – Klee wieder angewachsen 
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https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:93_Onobrychis_sativa_Lmk.jpg
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28.11.2015 



5.4.2016 



14.5.2016 



Juli 2015 



14.5.2016 

Diptam 



Biodiversitätsflächen kennzeichnen  
v.a. bei starker Frequentierung durch Freizeitnutzer sinnvoll als Information und 

zur Bewusstseinsbildung 


